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Bezugspreis laut Ankündigung dort.

Entomologische Chronik.

Am 10. September 1940 feiert Herr Hugo R eiss (Oberstabs­
zahlmeister) in Berlin, wohin er vor einiger Zeit von Stuttgart 
übergesiedelt ist, seinen 50. Geburtstag. Er ist allen Entomologen 
bekannt als einer der wenigen Kenner unserer Zygaenen, um d’eren 
Erforschung er sich große Verdienste erworben hat. Seine Freunde 
erwarten noch viel von ihm und senden ihm ihre besten Glück­
wünsche. Entomologischer Verein, Stuttgart.

Tiroler Reiseskizzen.

Von Dr. Ludwig Roell, Frankfurt a. M.

(Fortsetzung von Seite 120.)

So schön wie heute bin ich selten in meinem Leben erwacht. Des 
Himmels Sonne trieb mir den Schlaf aus den Augen, als ich ans 
Fenster trat. Kein Laut war zu vernehmen, nur das Murmeln des 
am Hause herabrieselnden Quelles entbot den ersten Morgengrnß. 
Der Zug sollte uns heute nach Südtirol bringen, wo ich zunächst 
dem Grödnertal in seinem unteren Teil einen Besuch machen wollte.

Obwohl es noch ziemlich früh am Morgen war, herrschte doch 
schon reges Leben. Vom Zugfenster aus beobachtete ich einige 
Apollo-Falter und munter durcheinander wirbelnde Argynnis.

Durch kein Wölkchen getrübt, wölbte sich des Himmels Blau 
über eine prächtige Landschaft, als wir in Ponte Gardena (Waid­
bruck) den Zug verließen. Ein breiter, eingeschnittener, wasser­
reicher Bachlauf windet sich durch ein auf höchst pittoreske Weise 
mit Spiräen und Laubholz bewachsenes Tal, die Erinnerungen an 
■ die Gegend von Seilrain wachrief, nur war hier die Landschaft
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